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„Wenn dich einer auf die linke Backe schlägt, dann halte ihm auch noch die Rechte hin.“ Oder: „Wenn 

einer dich zwingt eine Meile mit ihm zu gehen, dann gehe zwei mit!“ Oder: „Wenn einer dein letztes 

Hemd von dir verlangt, dann gibt ihm auch noch deinen letzten Mantel.“  

Das alles soll Jesus gesagt haben. Und damals bedeutete es das: Jemanden auf die linke Backe 

schlagen, hieß sich über ihn zu stellen. Auf die Rechte, dass man ebenbürtig ist. Außerdem: Die 

Römer durften damals von den unterdrückten Israeliten verlangen, ihr Gepäck eine Maile zu tragen. 

Wer eine weitere ging, tat dies freiwillig. Und: Es war geächtet, einem Armen den letzten Mantel zu 

nehmen, da dies der letzte Schutz für ihn war. Was also nach Selbstaufgabe klingt, waren geschickte 

Tipps von Jesus auf Konflikte zu reagieren. Diese gesellschaftlichen Brüche konnten aus Feinden 

Freunde machen. In dem wir den jeweils anderen als unendlich wertvoll betrachten, ihm mehr geben 

als er verlangt, verändert das! Mich selbst, aber auch mein Gegenüber.  

Das ist echt schwer, aber man stelle sich vor, wir begegnen dem Feindseligen liebevoll. Es nimmt 

meinen Peiniger den Grund mich doof zu finden und macht im besten Fall ein Umgang auf 

Augenhöhe möglich! 

 

 

Klingt nach Selbstaufgabe  
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